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Kultur & Technik
Die lieben Nachbarn sind auf Adolph

Goldfarb und seine Erfindung nicht gut zu
sprechen. Ein kleines Vögelchen mit Synthe-
sizer und seitlich angebrachten Solarzellen
stimmt ein munteres Liedchen an, wenn mor-
gens und abends die Sonnenstrahlen den Sili-
ziumscheiben einheizen. Bei zu niedriger
Spannung (Wolken, Dunst) spielt der froh-
liehe Sänger allerdings verrückt, eine kleine
Schaltung muß daher dafür sorgen, daß er
erst bei genügend Saft loslegt. Abstellen? Na,
wie macht man das denn bei einem richtigen
Kanarienvogel? New Scientist

haben sich endlich gefunden!

Auf Eis gelegt

wurde eine revolutionäre Idee, Hong Kongs
Autofahrer zur Kasse zu bitten. Eine Reihe

von Versuchswagen hatten ein elektronisches
Nummernschild bekommen, das von in die
Straße eingelassenen Detektoren registriert
wird. Diese sollten an besonders dicht befah-
renen Strecken installiert werden. Am Mo-
natsende bekommt der Autofahrer dann eine

Rechnung. So können die wirklich gefah-
renen Kilometer besteuert werden. Die In-
duktionsschleifen haben 99,7% aller Num-
mernschilder richtig registriert, die Wahr-
scheinlichkeit, daß ein Autofahrer eine fal-
sehe Rechnung bekommt, ist nur 1:10 Mio.

Technisch gesehen sei der Versuch ein
voller Erfolg gewesen, so Transpotech, Toch-
ter der British Technology Group. Das Sy-
stem ist aber aus politischen Gründen ge-
scheitert, da 8 von 19 Bezirksversammlungen
sich politisch profilieren mußten. Sie waren
nämlich erst vor einem Jahr zu Wahlgremien
gemacht worden, um die Demokratie recht-
zeitig zur Übernahme durch China 1997 zu
stärken. Vew Sc;en/A/

Reagan und die Garagentore

Jedesmal, wenn US-Präsident Reagan Ur-
!aub auf seiner Ranch in Santa Barbara in
Kalifornien macht, versagen im rund 270 Ki-
ometer -entfernten San Bernardino reihen-
reise die ferngesteuerten Garagentoröffner.
Zu dieser Ansicht wenigstens ist John Mur-
lock, Besitzer einer Firma für Garagentore,
iekommen. Seit Reagans Ankunft in der Vor-
voche sind seinen Angaben zufolge über 1500
loröffner ausgefallen. Murdock hat dafür eine
»leuchtende Erklärung. In der Nähe von San
lernardino werde bei Besuchen Reagans
rfesmal ein Spezialflugzeug der Luftwaffe für
Kommunikation abgestellt, über das im Not-
•11 militärische Befehle ausgegeben werden
önnten. Die Radiosignale, die von diesem
lugzeug ausgingen, seien so stark, daß sie die
oröffner außer Betrieb setzten. „£y
wwtscÄ. we/?« weg"
7 «Ki? a//e LVoWezne vorôe/", sagte Murdock.
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Ökologischer Selbsthilfetip

Kühlen
ohne Strom
550 kWh verbraucht ein Kühlschrank im
Jahr. Zuviel bei der umweltschädigenden
Stromerzeugung. Ein //o/zko/tMü/t&c/tranA'
ist die bessere Kühlalternative.
Einer von 127 Tips, Ratschlägen, Bauan-
leitungen jm UNHJIMll Handbuch der
AlhagsOkologie für Selbstversorger
0n^7£co<r/? £ß6er?.,.
290 Seiten, Großformat 21x29cm,
3. überarbeitete und erweiterte Auflage,
550 Illustrationen, Fotos, Umweltschutzpapier,
ISBN 3-922778-X 29,80 DM
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